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mit verſchiedenen Völker  en un Huldigung vor dem Oberhaupte der heiligenkatholiſchen Kirche Zum Handgebrauche für den Katecheten iſt ern Bogen mituErungen beigelegt, E.  E durch den ſtark vortretenden Druck der ag⸗
wörter einen 9 Dienſt für die katechetiſche Vorbereitung eiſten werden In
der Auswahl und Ueberſicht deſſen, was beim Unterrichte beſonders hervor⸗
zuheben habe

Wünſchenswert waäre (vielleicht für eine folgende Auflage) eimne Zuſammen⸗
ſtellung jener Gegenſtände, welche eigens an den „heiligen Zeiten“ zur Ver⸗
wendung kommen, der zweiſchenklige Leuchter für die Trauermette, der
Triangel für das umen Christi, der geöffnete Taufſtein mit den Oelgefäßen,
die Oſterkerze, eine Uum dergl., ferners die Darſtellung der Sacramenten⸗
ſpendung der etwa auch eines Friedhofes mit Hervorhebung der katholiſchen
G räberzier.

Der Preis iſt mn Rückſicht auf Größe und bnher der Bilder ein billiger
3u nennen, mit en Nebenauslagen, Aufziehen auf Pappeplatten zUum ebrauche
als Wandtafeln wird ich derſelbe allerdings noch merklich Er  en

Mögen dieſe Bilder doch Iu den eſt recht vieler kommen!
Linz. Jo ann Aber, Katechet

28) Grundſätze der chr  hen und religiöſen Voll
kommenheit oder rklärung des Katechismus der Gelübde. Von

Petrus Deutſche Ueberſetzung von Auguſt enzel.
Mit Approbation des erzbiſchöflichen Ordinariates ünchen und Freiſing.
IDr Franz Paul Datterer, Verlagsanſtalt und Druckerei, reiſing 1892
II und 194 Seiten kl 80 Preis roſchier 2.— 1.2  —

Dieſe „Grundſätze“ ſind eine Erklärung eines „Katechismus der Gelübde“
welchen derſelbe Autor er herausgegeben; ſie machen daher chon ihrer Natur
nach keinen Anſpruch auf eine gelehrte und erſchöpfende Behandlung des Gegen⸗ſtandes, werden aber doch nach chriſtlicher Vollkommenheit ſtrebenden Perſonen,welchen diesbezügliche umfangreiche Werke Ni zugebote ſtehen, gute Dienſteleiſten, eil ſie wirklich viel Belehrendes und Erbauli eS bieten

Vor allem dem Thomas folgend, behandelt Cotel die chriſtliche Voll—
kommenheit In den Gelübden im allgemeinen erſter Theil), ſodann in den drei
bekannten insbeſondere zweiter Theil) Prieſtern ird erwünſcht ſein, daſs die
lateiniſchen Eitate Unterm Striche beibehalten ſind Dieſe „Grundſätze“ dürftenſich ehr empfehlen kirchlichen Laiengenoſſenſchaften ſowie Perſonen, welche den
Ordensſtand wählen gedenken. In Betreff der Gewiſſensrechenſchaft iſtSeite 185 ein Decret der Congr. vom Jahre 1860 angeführt, das neueſtewichtige päpſtliche Deeret vom December 1890 „Quemadmodum 0omnium“
iſt nicht berührt, wohl eil die Ueberſetzung chon früher Drucke fertig⸗geſtellt war

Travnik (Bosnien) rofeſſor Danner
29) Die Pfarre 3 Nemet⸗Maärok. Gedenkſchrif von Pfarrer

Karl Fünfkirchen. 1893
VE  —0de atholiſche Pfarrei und 1 hat eine Geſchichte, die 2

5

Unächſt fürDie Pfarrangehörigen on Intereſſe iſt, ſowie die Familiengeſchichte für die Familie, aber doch auch Bedeutung für das Allgemeine beſitzt Wer Aher die Müheſich nimmt, eine Pfarrgeſchichte 3. ſchreiben, rwirbt ſich In dieſer zweifachenBeziehung ein unſtreitiges Verdienſt. ies müſſen wir dem Verfaſſer obigerGedenkſchrift zuerkennen, der eine recht muſterhafte hiſtoriſche Arbeit ÜUber ſeinePfarrkirche geliefert hat.

Hiptmair.30) Tinz.

Buß⸗ Unterricht für die Schuljugend von Jozefowicz,Katechet und Profeſſor weiten eutſchen Gymnaſium tn Lemberg.Lemberg, SWs und Czaikowski. 892 Preis —1 M



2

Der erfaſſer behandelt I vorliegendem Büchlein einen Gegenſtand von
größter Wichtigkeit und iſt ſichtlich bemüht, nur das Ur den Bußunterricht un⸗

umgänglich Nothwendige vorzuführen; das kleine Werkchen umfaſst Seiten.
Ein gan kurzer Unterricht Üüber das heilige Bußſaerament im allgemeinen bildet

en ünf Stücke,die Einleitung; der Verfaſſer geht ſofort Über auf die nothwendi
chung nach dengibt auf eun Seiten eine Anleitung zur Gewiſſenserfor

zehn Geboten Gottes, den un Kirchengeboten und den ſieben Hau  nden, be
handelt dann Reue und orſatz, wobei auf Seite 17 die Motive der (Uue recht
ſchön zuſammengefaſst ſind, verbindet beim Unterricht ber die Beicht die Theorie
mit dem praktiſchen Verhalten des Beichtkindes und ſagt endlich das Weſent⸗
lichſte über die Genugt Uung. In einem kurzen Anhange folgen die zehn
Gebote Gottes, die ünf Gebote der Kirche, die ſieben Hauptſünden und die
aſttage.

Das ein nicht das iuminare intellectum, ſondern auch
das inflammare affectum erzielen. An einen beſtimmten Katechismus
cheint ſich der Verfaſſer nicht gehalten haben; es ird deshalb bei ebrauch
vorliegenden Werkchens darauf Rückſicht 3u nehmen ſein, daſs der ern: oder
Memorierſtoff (3 Reue Beichtgebete) im Bußunterrichte QAn dem Inhalte
des vorgeſchriebenen Katechismus ſeine Directive habe und die einzelnen Sätze
nach deſſen Wortlaute 3u formulieren ſeien. Der Wortlaut der 5  ehn Gebote iM
Anhange 28) iſt für Kinder, welche den bekannten öſterreichi

en Schul⸗
katechismus un Händen haben, ungewohnt. Die Sprache iſt der Altersſtufe,
für welche das Uchlein eſtimm: iſt, entſprechend; einzelne ſprachliche Härten
und Druckfehler laſſen ſich Elt corrigieren, mu (ite ＋. Jung rau
Marie 0 Maria Seite 1 Verdacht zuL Aergernis Seite 2 müsteſt
Seite 2 rögheit Seite

Kaaden. Anton enſer, Gymnaſiallehrer.
31 Anleitung zum Erſtbeicht⸗, Erſteommunion⸗ und

Firmungs⸗Unterri von Paulus uIn 8ky B.,
Pfarrer Graz,Ioſer 1893 Preis rof —7 M 1.50

Dieſes Werk des chon anderweitig bekannten errn erfaſſer ird auf
dem Gebiete der katechetiſchen Literatur gewiſs wohlverdienten Beifall finden
Zum Erſtbeicht⸗ und Erſteommunion⸗Unterricht, ſowie Uum Firmungsunterrichte
eignet eSs ſich als ein ſehr praktiſches Hilfsbuch, namentlich für üngere ate

eten Alle Punkte, welche bei dieſem ſo eminent wichtigen Theile des kalechetiſchen
Unterrichtes zur Behandlung kommen müſſen, werden un für Kinder klarer, faſs⸗
licher und herzgewinnender Weiſe erklärt, wobei eS indes dem einzelnen Katecheten
freiſteht, ſich den Unterrichtsſtoff nach eigenem Dafürhalten I ordnen. Als
wünſchter Anhang ſind mehrere gediegene Communion-Anreden und Gebete bei
gegeben Wir lauben dieſes Buch QATM empfehlen können.

els Dr. oſe Rettenba  ev, Beneficiat.
Von32 Die heilige Eliſabeth, Landgräfin von Thüringen.

Dr Hellmu telke Heft 125 aus der Sammlung gemeinverſtänd⸗
er wiſſenſchaftlicher orträge, herausgegeben von Rud Virchow und
ILh. Wattenbach. Hamburg Verlagsanſtalt und Druckerei⸗Actien⸗
Geſellſchaft (vormals Richter) 1891 Preis 1.—

Wer die Methode proteſtaͤntiſcher Tendenzſchriftſtellerei kennen ernen
will, leſe dieſes Schriftchen. Unter dem nſcheine hiſtoriſcher Kritik weiß
PS den Thatſachen eine Darſtellung 3u geben, daſs der Zweck erreicht
ird Verdächtigung des Mittelalters, des Papſtthums, der katholiſchen
Kirche und ihrer Asceſe, und tiefer Schauder vor der Inquiſition, als
deren Repräſentant der Beichtvater Konrad von Marburg hingeſtellt ird


